
Neukirchener Gemeindebote
Ausgabe 01/2025 An sämtliche Haushalte Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

Gemeinsam konnten wir unsere schöne Heimatgemeinde wieder ein Stück
voranbringen. Allen, die dazu einen Beitrag geleistet haben, vor allem auch den
ehrenamtlich Engagierten möchte ich ein herzliches „Vergelt´s Gott“ sagen.

Ich wünsche allen Bürgerinnen und Bürgern sowie unseren Urlaubsgästen und den
Patienten der Spezialklinik ein frohes und friedvolles Weihnachtsfest sowie für das neue
Jahr 2025 alles Gute, vor allem Gesundheit, Glück und Zufriedenheit.

Erster Bürgermeister und Stv. Landrat 
Markus Müller

Herzliche Grüße
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auch 2024 bestimmen internationale Krisen und globale Herausforderungen die
Nachrichtenlage. Dagegen dürfen wir dankbar feststellen, dass unsere Marktgemeinde
abgesehen von einzelnen Schicksalsschlägen von größeren Unglücken verschont
geblieben ist. Wir können uns über ein gutes Miteinander in der Kommune in intakter
Umwelt bei stabilem Sozialgefüge und weiterhin guter Wirtschaftslage freuen.



  Die Marktkasse informiert  

Ablesen der Wasserzähler: 
 
Die Ablesung der digitalen Wasserzähler erfolgt zum 31.12.2024 durch unseren 
Wasserwart per Fernübertragung. Bürger, die noch einen analogen Zähler verbaut 
haben, haben bereits Ableseunterlagen erhalten. Bitte übermitteln Sie uns den 
Zählerstand bis spätestens 7. Januar 2025. Sollte kein aktueller Zählerstand mitgeteilt 
werden, wird der Wasserverbrauch geschätzt. Der Abrechnungsbescheid wird 
zugestellt. 
 
Grundsteuer im Jahr 2025: 
Der Marktrat Neukirchen b. Hl. Blut hat in seiner Sitzung am 09. Dezember 2024 die 
Grundsteuerhebesätze ab 2025 für den Markt Neukirchen b.Hl.Blut festgelegt. 
Der Hebesatz für die  
 
Grundsteuer A (Land- und Forstwirtschaft) 200 % 
und für die 
Grundsteuer B (Grundvermögen) 200 %. 
 
Alle Steuerpflichtigen erhalten ab Dezember 2024 einen neuen Grundsteuerbescheid. 
Dieser Grundsteuerbescheid beinhaltet erstmalig die Bewertung der jeweiligen 
Immobilie nach der neuen, in Bayern vorgeschriebenen Bewertungsmethode mit dem 
Stichtag 01.01.2022. Die Bewertung erfolgte ausschließlich durch das Finanzamt, das 
dem Markt Neukirchen b. hl. Blut anschließend den Grundsteuermessbetrag 
übermittelt hat. Der Markt Neukirchen b. Hl. Blut hat auf die Höhe dieses Messbetrages 
keinen Einfluss. 
Bei Nachfragen oder Unstimmigkeiten hierzu wenden Sie sich bitte ausschließlich an 
das zuständige Finanzamt unter Angabe Ihres Aktenzeichens. 
Die Grundsteuern sind wie bisher zum 15.02./15.05./15.08. und 15.11.2025 fällig. 
 
Hundesteuer im Jahr 2025: 
Bitte beachten Sie, dass erstellte Hundesteuerbescheide als Dauerbescheide gültig 
sind, bis diese geändert oder aufgehoben werden. Die Hundesteuer ist zum 
01.04.2025 unaufgefordert zu begleichen. Hunde, egal welche Größe, müssen bei der 
Marktgemeinde angemeldet werden. Falls Sie ein SEPA-Lastschrift-Mandat erteilt 
haben, wird die Hundesteuer automatisch von Ihrem Konto abgebucht. 
 
Wasser- und Abwassergebühren im Jahr 2025: 
Die Wasser- und Abwassergebühren sind ebenfalls zu den Terminen 
15.02./15.05./15.08. und 15.11.2025 fällig. Die (Grund-)Gebühren liegen bei 40,00 € 
für Kanal und 40,00 € zzgl. 7% Mehrwertsteuer für Wasser. Die Höhe der 
Wassergebühren beträgt aktuell pro verbrauchten Kubikmeter 1,95 € zzgl. 7 % 
Mehrwertsteuer. Die Gebühr für Abwasser beträgt 2,00 € je Kubikmeter. Die Höhe der 
Wassergebühr beträgt ab dem 01.01.2025 2,50 € zzgl. 7 % Mehrwertsteuer pro 
entnommenen Kubikmeter Frischwasser.  
 
Verkauf von Windel- und Restmüllsäcken 2025: 
Die Kreiswerke Cham haben die Gebühren für die Windel- und Restmüllsäcke 
angepasst. Ein Windelsack kostet ab 01.01.2025 2,50 €, ein Restmüllsack 5,60 €. 
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Wanderung mit  dem ASV Mais

Alpakawanderung bei den
“woidpakis” in Eschlkam

Kräuterspaziergang im
Klostergarten mit Stefanie Götz

Besuch der Polizeistation 
Furth im Wald 

#Kräuterspaziergang

#Alpakawanderung 

#Polizei Furth 

#Wanderung ASV Mais

2024

Rückblick der Ferienfreizeitwoche
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“Spielerisch die Natur entdecken”
mit Naturpark-Ranger

Schießen bei dem Schützenverein
“Frisch Auf Mais” 

Kinder-Schlosshof-Fest

 Sabine Kreuziger, Evi Sperl und alle
Verantwortlichen bedanken sich bei den
beteiligten Vereinen für das großartige
Engagement für die Kinder.

#Wanderung mit Ranger 

#Nachmittag bei den Schützen

#Danke <3 

#Schlosshoffest

2024

Rückblick der Ferienfreizeitwoche
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Donnerstag 02.01.2025 16:30 Uhr Fackelspaziergang um 
Neukirchen b. Hl. Blut

Schlosshof,
Tourist-Info 

Samstag &
Sonntag

04.01.2025 
und 
05.01.2025

ab 09:00 Uhr Jugendhallenturnier des 
Sportvereins 
Neukirchen b. Hl. Blut 

Schulturnhalle,
Neukirchen b.Hl.Blut

Sonntag 05.01.2025 20:00 Uhr Schützenball mit 
Königsproklamation des 
Schützenvereins Weiß-Blau 
Rittsteig

Bachstadl, 
Neukirchen b.Hl.Blut

Montag 06.01.2025 10:00 Uhr Jahreshauptversammlung
FF Vorderbuchberg 

Zum Wirt, 
Vorderbuchberg

Montag 06.01.2025 14:00 Uhr Jahreshauptversammlung 
FF Rittsteig

Gasthaus 
Schamberger 

Freitag 10.01.2025 20:00 Uhr Schützenball
Grenzwald-Schützen Jägershof 

Schützenheim, 
Jägershof 

Freitag 17.01.2025 19:00 Uhr Neujahrsempfang von Pfarrei 
und Marktgemeinde

Haus zur Aussaat, 
Katherinensaal

Samstag 25.01.2025 14:00 Uhr Kinderfasching des Sportvereins 
Neukirchen b. Hl. Blut 

Bachstadl, 
Neukirchen b.Hl.Blut

Samstag 25.01.2025 20:00 Uhr Sportler Ball des SV
Musik: "Die Stoabeißer"

Bachstadl, 
Neukirchen b.Hl.Blut

Samstag 25.01.2025 20:00 Uhr Jahrehauptversammlung
BMC Neukirchen b. Hl. Blut 

Am Kagerstein

März 2025

Februar 2025

Januar 2025

Mittwoch 12.02.2025 19:00 Uhr KDFB Backkurs:Schmalzgebäck Schule Neukirchen

Samstag 01.03.2025 20:00 Uhr Schützenball Frisch Auf Mais Bachstadl,
Neukirchen b.Hl.Blut

Dienstag 04.03.2025 14:00 Uhr Großer Faschingsumzug durch 
den Markt, Aufstellung beim 
Gasthaus Müller, anschl. zünftige 
Faschingsgaudi. Org. SVN

Hall of Music, 
Ledererhalle

Freitag 07.03.2025 19:00 Uhr KDFB Weltgebetstag Haus zur Aussaat 
Freitag 14.03.2025 20:00 Uhr Preisbuchern des KuRV

Neukirchen b. Hl. Blut 
Zum Wirt,
Vorderbuchberg 

Freitag 21.03.2025 19:00 Uhr Starkbierfest des SKK 
Neukirchen b.Hl. Blut 

Ledererhalle,
Neukirchen b.Hl.Blut

Dienstag 25.03.2025 19:00 Uhr KDFB Vortrag "Stärke dein 
Selbstwertgefühl“
Referentin: Petra Pongratz

Haus zur Aussaat
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Informationen zur neuen Grundsteuer 
 

Die aufgrund der Grundsteuerreform notwendig gewordene Neubewertung der 
Grundstücke ist für die Grundstückseigentümer, die eine Grundsteuererklärung beim 
Finanzamt abgegeben haben, größtenteils bereits erfolgt. 

Bei denjenigen, die keine Grundsteuererklärung abgegeben haben, wird das 
Finanzamt die Neubewertung schätzen oder hat dies bereits getan. 

Unser Tipp: Sehen Sie sich die Bescheide des Finanzamtes genau an oder lassen 
jemanden drüber schauen, der sich mit der Thematik auskennt (z. B. Steuerberater 
oder im Bekanntenkreis). 

Der Markt Neukirchen b. Hl. Blut ist für die Richtigkeit der Bescheide des Finanzamtes 
weder zuständig noch verantwortlich. Wir sind auch an falsche Bescheide des 
Finanzamtes gebunden. 

Wenn Sie nun aufgrund des Grundsteuerbescheides feststellen, dass Ihre Angaben 
falsch übernommen wurden oder sonst nicht stimmen können, müssen Sie sich an das 
Finanzamt wenden und dort ggf. einen Antrag auf Änderung stellen. 

Bitte beachten Sie, dass es sich bei dem Ihnen aktuell übermittelten 
Grundsteuerbescheid um einen "Mehrjahresbescheid" handelt. Die darin festgesetzte 
Grundsteuer und die aufgeführten Fälligkeiten - eben auch für Folgejahre - besitzen 
solange Gültigkeit, soweit sie nicht durch einen neuen Bescheid ersetzt werden. 

Bitte heben Sie den Grundsteuerbescheid daher auf und nehmen diesen zu Ihren 
Unterlagen. 

Info- Webseiten: www.grundsteuer.bayern.de, www.grundsteuerreform.de 

Hotline: 089/30700077 

Datenbasis: Die neue Grundsteuer basiert auf Angaben aus der 
Grundsteuererklärung zum 1. Januar 2022.  

Das Finanzamt erstellt zwei Bescheide: 

Äquivalenzbescheid: Prüfen Sie Adresse, Name und Flächenangaben. 

Grundsteuermessbescheid: Ermäßigungen und Eigentümer überprüfen. 

Der Messbetrag wird mit dem Hebesatz multipliziert (ab 2025: 200 % in Neukirchen b. 
Hl. Blut). 

Bei Fehlern wenden Sie sich an: Finanzamt Cham, Tel. 09971/488-0 

Bescheide könnten noch in Bearbeitung sein. Diese werden nachgeliefert. 

Eigentümerwechsel:  

Steuerpflicht richtet sich nach dem Stand 1. Januar. Änderungen gelten ab dem 
Folgejahr. Bitte informieren Sie uns, wenn sich Ihre Adresse ändert. Sie können dies 
bequem per Mail an poststelle@neukirchen.bayern tun. 

Wir raten Ihnen, die Bescheide des Finanzamtes eingehend zu prüfen. 
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Datenschutzrechtliche Informationspflichten gem. Art. 13 DSGVO: Die Daten werden im Rahmen des Gewinnspiels der „Neukirchener
Zwergerlseite“ auf Grundlage der abgegebenen Einwilligung gem. Art. 6 UAbs. 1 Buchst. a DSGVO erhoben. Dies erfolgt zum Zweck der
Auslosung und Benachrichtigung der Gewinnerkinder. Empfänger der Daten ist der Markt Neukirchen b. Hl. Blut. Eine Weitergabe Ihrer

Daten an Stellen außerhalb des Marktes erfolgt nicht – es erfolgt lediglich eine Veröffentlichung der Gewinnernamen im darauffolgenden
„Neukirchener Gemeindeboten“. Die Speicherung der Daten erfolgt bis zur vollständigen Abwicklung des Gewinnspiels. Ihre

Betroffenenrechte gem. der geltenden Datenschutzgrundverordnung finden Sie unter: https://www.neukirchen.bayern/de/datenschutz.html

Abgabeschluss ist der 15.02.2025
Gewinner des letzten Preisrätsels: Riepl Sebastian, Ritzenberger Max, Meixensperger Leon 

Name: ______________________________________ 
Anschrift:_________________________________Alter:________ 

Neukirchener Zwergerlseite

Liebe Kinder, löst das Kreuzworträtsel und gebt das Blatt in der Tourist-Information
Neukirchen b.Hl.Blut ab. Unter allen Einsendungen werden drei gezogen. Die Gewinner
erhalten dann jeweils 10,00 N-Mark. Mitmachen dürfen alle Kinder bis 12 Jahre, die in der
Marktgemeinde Neukirchen b.Hl.Blut wohnen.

1. Die Heiligen drei…
2. Wie heißt der letzte Monat im 
Jahr?
3. Vor welchem Gebäude findet der 
Neukirchner Adventsmarkt statt? 
4. Was fällt weiß vom Himmel? 
5. Auf welchem Berg kann man in 
Neukirchen b. Hl. Blut Skifahren? 
6. Was feiert man am 31. Dezember? 
7. Die Kinder brauchen Anfang Januar 
nicht in die Schule, denn sie haben 
meist noch…
8. Im Februar feiern viele Kinder 
Karneval oder…
9. Im Winter tragen viele Leute eine 
warme … auf dem Kopf 
10. Manche Tiere schlafen im Winter 
einen langen…
11. Im Januar und Februar sieht man 
oft Bäume ohne…
12. Wenn es kalt ist, friert Wasser zu … 
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Wahlinformationen 2025 
 

Die Wahl zum 21. Deutschen Bundestag ist für den 23. Februar 2025 angesetzt. Dieser 
vorgezogene Termin wurde notwendig, nachdem die Ampel-Koalition im November 
2024 zerbrach und Bundeskanzler Olaf Scholz ankündigte, die Vertrauensfrage zu 
stellen. 

Ursprünglich war die Bundestagswahl für den 28. September 2025 geplant. Die 
politische Instabilität nach dem Austritt der FDP aus der Koalition führte jedoch zu der 
Entscheidung für Neuwahlen im Februar. 

Erstmals wird die Wahl ohne Überhang- und Ausgleichsmandate durchgeführt. Dies 
bedeutet, dass die Anzahl der Sitze im Bundestag exakt dem Zweitstimmenergebnis 
entspricht, was zu einer Reduzierung der Abgeordnetenzahl führen soll. 
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Vertrauensfragen der Vergangenheit 
  

 

Bundeskanzler Willy Brandt (SPD)  

stellte erstmals in der Geschichte der Bundesrepublik die 
Vertrauensfrage. Sein Ziel war es, Neuwahlen herbeizuführen.  

 

 

 

Bundeskanzler Helmut Schmidt (SPD)  

stellte die Vertrauensfrage und erhielt die Zustimmung der 
Regierungskoalition und wurde damit in seiner Regierung 
bestätigt. 

 

 

 

Bundeskanzler Helmut Kohl (CDU) 

stellte die Vertrauensfrage, um noch vor Ablauf der Wahlperiode 
Neuwahlen zu ermöglichen. Das Parlament entzog ihm das 
Vertrauen und im März 1983 kam es zu Neuwahlen.  

 

 

 

Bundeskanzler Gerhard Schröder (SPD) 

stellte die Vertrauensfrage. Anlass dafür war die konkrete 
Frage, ob deutsche Streitkräfte nach Afghanistan entsandt 
werden sollten. Das Parlament sprach ihm das Vertrauen aus.  

 

 

 

Bundeskanzler Gerhard Schröder (SPD)  

stellte erneut die Vertrauensfrage, um Neuwahlen herbeizuführen. 
Der Bundestag wurde im Anschluss aufgelöst.  

Quelle: www.mitmischen.de 
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Zeig uns deinen Winterzauber!

So seid ihr dabei:
Folgt uns auf Instagram: @neukirchen_am_hohenbogen.
Teilt ein winterliches Foto aus Neukirchen auf eurem
Instagram-Profil.
Verwendet den Hashtag #NeukirchenImWinter und markiert uns
auf dem Bild (@neukirchen_am_hohenbogen).
Wir teilen jedes eurer Fotos auf unserem Kanal.
Eure Fotos können so Teil unserer Community werden.

Zeigt uns eure Wintermomente aus unserer Region!

Zusätzliche Chance:
Verwendet den Hashtag #meinbildimbote, und euer Bild hat die 
Möglichkeit, im Neukirchener Gemeindebote veröffentlicht zu 
werden.
Wir freuen uns darauf, Neukirchen b. Hl. Blut durch eure Linse zu
sehen!
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Das winterliche Wetter ist für manchen eine Freude, für die Mitarbeiter des Bauhofes 
bestimmt es zu dieser Jahres- und Witterungszeit fast den ganzen Tagesablauf. Bei 
Schnee und Eis sind unsere Winterdienstfahrzeuge ab ca. 03.30 Uhr morgens für Sie 
im Einsatz, um für sichere Straßenverhältnisse auf unseren Gemeindestraßen zu 
sorgen. Die Reihenfolge der zu räumenden Straßenzüge ist geregelt. Vorrangig 
werden die Hauptverkehrswege geräumt, danach die Nebenstraßen. Neben dem 
Winterdienst auf unseren Straßen werden auch die sonstigen öffentlichen 
Verkehrsflächen, Haltestellen usw. geräumt. 
 

Es wird um Verständnis gebeten, dass es bei extremen Witterungsverhältnissen 
hinsichtlich des Winterdienstes zu zeitlichen Verzögerungen kommen kann. Bitte 
bedenken Sie, dass die Befahrbarkeit der gemeindlichen Straßen, trotz des Einsatzes 
der Bauhofmitarbeiter, nicht zuletzt von den Wetterverhältnissen abhängig ist. Wir 
hoffen auf Ihr Verständnis und wünschen Ihnen eine unfallfreie Winterzeit.  
 
 

Räum- und Streupflicht in den 
Wintermonaten: 
 

 

 Zur Winterzeit weisen wir darauf 
hin, dass die Räum- und 
Streupflicht auf Gehwegen von 
den Grundstückseigentümern zu 
erfüllen ist. Nach den rechtlichen 
Vorschriften sind die 
Grundstückseigentümer entlang 
der öffentlichen Straßen zum 
Winterdienst verpflichtet. Dies gilt 
an Werktagen (dazu zählt auch der Samstag) ab 7.00 Uhr und an Sonn- und 
Feiertagen ab 8.00 Uhr. Wenn tagsüber Schnee fällt oder Schnee- bzw. Eisglätte 
auftritt, ist unverzüglich, bei Bedarf auch wiederholt zu räumen und mit geeignetem 
Streumaterial (z.B. Sand, Splitt) zu streuen. Die Verwendung von Tausalz bitte auf das 
notwendige Maß beschränken (z.B. bei besonderer Glättegefahr auf Treppen oder 
starken Steigungen). Diese Sicherungsmaßnahmen sind bis 20.00 Uhr so oft zu 
wiederholen, wie es zur Verhütung von Gefahren für Leben, Gesundheit, Eigentum 
oder Besitz erforderlich ist. Der geräumte Schnee oder die Eisreste (Räumgut) sind 
neben der Gehbahn so zu lagern, dass der Verkehr nicht gefährdet oder erschwert 
wird. Abflussrinnen, Hydranten, Kanaleinlaufschächte und Fußgängerüberwege sind 
bei der Räumung freizuhalten.  
 

Hinweis für Waldbesitzer mit (Kalamitäts)Holz: Bitte achten Sie bei abgelegtem Holz 
auf einen ausreichenden Abstand zum Straßenrand, um den Winterdienst nicht zu 
beeinträchtigen. 
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Online-Portal für Abfallentsorgung 
Der Landkreis Cham hat ein Online-Portal zur Abfallentsorgung eingeführt, das unter 
https://pwa.entsorgung-cham.de/ erreichbar ist. Dieses benutzerfreundliche Portal 
bietet Bürgerinnen und Bürgern umfassende Informationen und Dienste rund um die 
Abfallentsorgung. 

Hauptfunktionen des Portals: 

Abfallkalender: Hier können Sie die Abfuhrtermine für verschiedene Abfallarten in 
Ihrer Gemeinde einsehen. Durch Eingabe Ihrer Adresse erhalten Sie einen 
individuellen Abfallkalender. 

Wertstoffhöfe: Das Portal bietet aktuelle Informationen zu den Wertstoffhöfen im 
Landkreis, einschließlich Öffnungszeiten und Annahmebedingungen. 

Abfall-ABC: Ein praktisches Nachschlagewerk, das Ihnen hilft, Abfälle korrekt zu 
sortieren und zu entsorgen. 

Aktuelle Meldungen: Bleiben Sie informiert über Neuigkeiten und Änderungen in 
der Abfallentsorgung. 

Das Portal ist für mobile Endgeräte optimiert und ermöglicht einen einfachen Zugriff 
auf alle Informationen. Für weitere Fragen steht Ihnen die Abfallberatung des 
Landkreises Cham zur Verfügung.  

 Abfuhrtermine 2025:  

 

Blutspenden in Neukirchen b. Hl. Blut  
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Ursprung des Namens: Der Name "Silvester" geht auf Papst Silvester I. zurück, der am 31. 
Dezember 335 starb. Im Jahr 1582 wurde der letzte Tag des Jahres vom 24. auf den 31. 
Dezember verlegt und nach diesem Papst benannt. 
 

Rote Unterwäsche für Liebesglück: In Spanien und Italien ist es Brauch, in der Silvesternacht 
rote Unterwäsche zu tragen, da dies Glück in der Liebe für das neue Jahr bringen soll. 

 

Zwiebeln als Symbol der Wiedergeburt: In Griechenland 
werden an Silvester Zwiebeln an die Haustür gehängt, was 
symbolisch für die Wiedergeburt im neuen Jahr steht. Am 
Neujahrsmorgen wecken Eltern ihre Kinder, indem sie ihnen 
mit einer Zwiebel auf den Kopf klopfen. 
 

"Guten Rutsch" wünschen: Der deutsche Neujahrsgruß 
"Guten Rutsch" leitet sich nicht vom Rutschen ab, sondern 
vom jiddischen "Gut Rosch", was "Guter Anfang" bedeutet. 
 

Geschirr zerschmettern in Dänemark: In Dänemark ist es 
Tradition, am Neujahrstag ungenutztes Geschirr an die 
Haustüren von Freunden und Familie zu werfen. Je größer der Stapel zerbrochenen Geschirrs 
vor der Tür, desto mehr Glück soll dies im kommenden Jahr bringen. 
 

108 Glockenschläge in Japan: In Japan läuten buddhistische Tempel um Mitternacht 108 Mal 
die Glocken, um die 108 weltlichen Begierden zu vertreiben und das neue Jahr rein zu 

 

Bleigießen als Orakel: Ein traditioneller Silvesterbrauch in Deutschland ist das Bleigießen, bei 
dem flüssiges Blei ins Wasser gegossen wird. Die entstandenen Formen sollen Hinweise auf 
die Zukunft geben. Dieser Brauch stammt vermutlich aus dem alten Rom. 

 

Feuerwerk zur Geistervertreibung: Das Abbrennen von Feuerwerk an Silvester hat seinen 
Ursprung im Aberglauben, dass Lärm und Licht böse Geister vertreiben sollen. Dieser Brauch 
wird weltweit praktiziert, um das neue Jahr zu begrüßen. 
 

beginnen. 

 

Altes Papier loswerden in Argentinien: In Argentinien zerschneiden Menschen altes Papier
 und werfen die Schnipsel aus dem Fenster, um sich symbolisch von Altlasten zu befreien.

 

12 Weintrauben um Mitternacht: In Spanien essen die 
Menschen um Mitternacht zu jedem Glockenschlag eine 
Weintraube, insgesamt zwölf, um für jeden Monat des 
kommenden Jahres Glück zu erbitten. 

 

Glücksbringer verschenken: Zu Silvester werden häufig kleine Glücksbringer wie 
Schornsteinfeger, Schweinchen, vierblättrige Kleeblätter oder Marienkäfer aus Marzipan 
verschenkt. Diese Symbole sollen Glück für das kommende Jahr bringen. 
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Die Geschichte der Hohenbogen-Schanze: 
Skisprung-Tradition im Bayerischen Wald von 1952 bis 1965 
Die ersten Deutschen Meisterschaften im Skispringen fanden um das Jahr 1900 statt. 
In den 1950er Jahren wurde das Skispringen im Bayerischen Wald stark gefördert.  

Nach der Gründung des Wintersportverein (WSV) Neukirchen b.Hl.Blut setzte sich der 
2. Vorstand Toni Wartner engagiert für den Bau einer Sprungschanze in Neukirchen 
b.Hl.Blut ein. Für die Errichtung der Schanze pachtete der WSV einen Hang am 
Vorberg auf der Tradt, am Ende der heutigen Hohenbogenstraße. Sie wurde am 
Waldrand des „Unteren Birken Berges“ gebaut. Der Auslauf führte in Richtung 
„Faerbergarten“. 

Die Holzkonstruktion hatte insgesamt eine Länge von 86,9 Meter, davon gingen 59,7 
Meter vom Anlaufturm bis zum Schanzentisch und die restlichen 27,2 Meter waren für 
den Auslauf gedacht. Das nötige Holz wurde größtenteils von den Bauern gespendet. 
Nach einem Plan von Ing. Franz Oberhofer aus Eisenstein wurde die Schanze gebaut. 
Durch die vielen freiwillig geleisteten Arbeitsstunden der Vereinsmitglieder und der 
„Tratler“ konnte man die Kosten des Schanzenbaus in Grenzen halten.  

Bereits ein halbes Jahr nach der Gründung des Wintersportvereins, am 01.08.1952 
war die Hohenbogen-Schanze fertiggestellt. Am Sonntag, den 08.02.1953 wurde die 
Sprungschanze nach einem Grußwort des Landrates Ludwig Nemmer und des 
Bürgermeisters Michael Kammermayer und einer Segnung durch Pfarrer Josef 
Krottenthaler durch ein Eröffnungsspringen in Betrieb genommen.  

In den Folgejahren fanden viele Wettkämpfe auf der Hohenbogen-Schanze statt. 
Beispielsweise das Pokalspringen, bei dem Rudi Dufke mit einer Weite von 39,5 Meter 
der Sieger wurde. Ein weiteres Ereignis war es, als der gelernte Schreiner Hans Rank 
die Schanze mit einem selbstkonstruierten Schlitten mit angebauten Sperrholz-
Flügeln, namens „Hohenbogen-Schmetterling“ bewältigte. Ein Höhepunkt des 
Skispringens auf der Hohenbogen-Schanze war der „Bayerwaldsprunglauf“, der am 
20.03.1955 stattfand. Dort nahmen 61 Springer aus Oberbayern, Österreich und dem 
Bayerischen Wald teil. An diesem Tag wurde der Schanzenrekord durch Sepp Kleisl 
aus Garmisch-Partenkirchen mit einer Weite von 52,5 Meter festgelegt. Der letzte 
Höhepunkt war das „Grenzwalspringen“ am 16.03.1958, bei dem etwa 2500 
Zuschauer erschienen.  

Ab Ende der 1950er Jahre setze sich der Wintersportverein zunehmend für die 
Gestaltung von Skipisten auf dem Hohenbogen ein. Mit der Erschließung dieser 
alpinen Abfahrtsstrecken im Jahr 1958/59 ließ das Interesse der Aktiven und die 
Anzahl der Zuschauer deutlich nach, sodass ab 1959 keine Wettkämpfe mehr 
veranstaltet wurden. Dadurch wurde die Sprungschanze immer baufälliger und musste 
schließlich im Jahr 1965 abgebrochen werden.  

Bei diesem Eröffnungsspringen waren ca. 2.000 Zuschauer anwesend. Es nahmen
 nicht nur die besten Skispringer aus dem Bayerischen Wald teil, sondern auch
 Einwohner von Neukirchen b.Hl.Blut und der näheren Umgebung. Der Gewinner des
 Eröffnungsspringens war Vitus Heuschneider aus Bayerisch Eisenstein. Dieser hatte
 mit 30 Metern die größte Weite und erzielte damit auch die höchste Gesamtnote.  
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